
 
 

***************************************** 
 Mitteilungsvorlage Antrag 

***************************************** 
 öffentlich 

 

1. bekannt gegeben am: TOP: Paraffe der Protokollführung 

 
 
Dienststelle Datum Vorlagen-Nr.:

Rettungsdienst 19.09.2007 15/0443
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

Ausschuss für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Bürgerservice 09.10.2007
  
 
 
Beratungsgegenstand: 
 
Virtuelle Großleitstelle in Ostfriesland; 
- Antrag der FDP-Fraktion vom 08.07.2007 
 
 
Inhalt der Mitteilung: 
 
Auf den der Vorlage 15/0443 als Anlage beigefügten Antrag der FDP-Fraktion wird verwiesen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
- s. „Stellungnahme der Verwaltung“ 
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 Vorlagen-Nr.:  
 15/0443 
 
  
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Grundsätzlich besteht für Emden die Möglichkeit, sich an einer sog. „Virtuellen Leitstelle“ 
anzubinden. 
 
Vorteile einer Virtuellen Leitstelle: 

- Die örtlichen Detailkenntnisse des Personals bleiben erhalten. (Diese gehen bei einer 
Großleitstelle unweigerlich verloren.) Dies ist ein erhebliches Qualitätsmerkmal. 

- Durch die Zusammenschaltung wird eine ähnlich hohe Effizienz bei großen 
Schadenereignissen erreicht, wie bei der Großleitstelle 

- Die gerade in Emden hervorragende Kombination mit dem Katastrophenschutz als 
einheitliches Lage- und Führungszentrum bleibt erhalten 

- Geringere Overhead-Kosten 
- Jeder Betreiber bleibt im eigenen Wirkungskreis verantwortlich 
- Kommunale Nebenaufgaben können auch weiterhin wahrgenommen werden 

 
Nachteile einer Virtuellen Leitstelle: 

- Erheblicher EDV-Aufwand mit entsprechenden Kosten 
- Hohe technische Betriebskosten 
- Geringere Einspareffekte bei den Personalkosten 
- Keine „bunte“ Leitstelle mit der Polizei möglich 

 
 
 
Sachstand Leitstelle Ostfriesland in Wittmund: 
 
Z. Zt. werden 2 Gutachten erstellt:  

- eines zur künftigen Personalbemessung,  
- eines zur notwendigen technischen Ausstattung 

 
Emden beteiligt sich an beiden Gutachten.  
 
 
 
Anlagen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


